
 

  1 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Edelstahlspeicher 
 
Montage- Bedienungs- und  
Wartungsanleitung 
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Warmwasser Hygienespeicher 
Edelstahl mit Isolierung  
 
TECHNISCHE DATEN UND ABMESSUNGEN 
 
Die Abmessungen der Geräte sind in der Abbildung 1 (Fig.1) angegeben. 
 
Die technischen Merkmale sind am Gerät angegeben. 
 

1) ALLGEMEINE HINWEISE 
 
Die Installation geht zu Lasten des Kunden. Der Hersteller haftet nicht für etwaige 
Schäden, die durch Installationsfehler und Nichtbeachtung der Anweisungen in 
dieser Montage- Bedienungs- und Wartungsanleitung entstehen sollten. 
Dieses betrifft insbesondere: 
 
• Die hydraulische Sicherheitsgruppe muss vorschriftsgemäß installiert werden 

und darf nicht beschädigt sein. 
 

• Die Montage, Bedienung und Wartung darf ausschließlich von zugelassenen 
Fachhandwerkern unter Einhaltung der geltenden Vorschriften durchgeführt 
werden. 

 
• Die vom Hersteller genannten Vorschriften für die Reinigung und Wartung 

müssen eingehalten werden. Für alle Arbeiten am Gerät muss die Stromver-
sorgung unterbrochen und der Netzstecker gezogen werden. 

 
• Nach Entfernen der Verpackung ist die Vollständigkeit des Lieferumfangs prü-

fen und die einzelnen Verpackungselemente (Styropor, Plastiktüten etc.) vor 
Kindern geschützt aufzubewahren. 

 
Dieses Gerät entspricht den geltenden EU- Vorschriften. 
 
Der Innenkessel ist aus rostfreien Edelstahl AISI 316L hergestellt und mit TIG und 
Mikroplasma Technologie geschweißt. 
Der Innenkessel ist für Druckwerte von bis zu max. 1,0 Mpa (10 bar) ausgelegt. 
 
Bei Wasser mit einem Chlorid Anteil >150-200mg/l wird die Installation des 
Fremdstromkorrosionsschutz-Systems „Correx“ empfohlen. 
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2) INSTALLATIONSHINWEISE 
 
Installation:  
Warnung: Dieses Gerät ist zur Brauchwassererwärmung auf eine Temperatur un-
terhalb des Siedepunktes bei atmosphärischem Luftdruck ausgelegt. 
 
Es muss an eine Heizungsanlage und Warmwasserversorgung angeschlossen 
werden, welche seiner Leistung und Stärke entsprechen. 
 
Der Speicher ist in einem frostfreien Raum aufzustellen. 
 
Der Speicher soll in der Nähe des Wärmeerzeugers aufgestellt werden, um unnö-
tige Wärmeverluste zu vermeiden. Ist dies nicht möglich, müssen die Zulauflei-
tungen angemessen isoliert werden. 
 
Im Lieferumfang enthalten sind 4 Stellfüße, welche zur genauen Ausrichtung un-
terhalb des Speichers eingeschraubt werden können.     
 
Hydraulische Verbindung (siehe Schema Abbildung 2, Fig.2) 
Die Positionierung der Anschlüsse und Ihre Funktion wird in der Abbildung1 
(Fig.1) und auf dem Aufkleber auf der Rückseite der Geräte angezeigt. 
 
Bei der Werkstoffwahl des Leitungsnetzes, insbesondere bei Mischinstallationen, 
ist beim Anschluss an den Warmwasserspeicher auf die richtige Reihenfolge der 
Werkstoffe zu achten um eine mögliche elektrochemische Korrosion (Lochfraß 
durch vagabundierende Ströme) der Anschlüsse zu vermeiden. 
Der Speicher sollte möglichst nah an der primären Wasserentnahmestelle instal-
liert sein, um Wärmeverluste in langen Rohrleitungen zu vermeiden, ebenfalls 
sollte ein Abfluss am Anlagenstandort vorhanden sein, um die evt. Entleerung des 
Speichers zu erleichtern. 
 
 
Der hydraulische Anschluss hat vorschriftsmäßig mit den erforderlichen Sicher-
heitsarmaturen/ Sicherheitsgruppe zu erfolgen. 
 
Durch die Erwärmung des Wassers erfolgt eine Ausdehnung des Wasservolu-
mens. Daher muss das Ausdehnungswasser frei und sichtbar über das Sicher-
heitsventil abfließen können. 
 
Der Speicher ist auf einen max. Betriebsüberdruck von 1,0 Mpa (10 bar) ausgelegt. 
 
Es muss ein entsprechendes Druckminderventil eingebaut werden. 
 
Das bauteilgeprüfte Sicherheitsventil muss mit einem max. Ansprechdruck von 
1,0 Mpa (10 bar) eingestellt sein und ist regelmäßig auf seine Funktion zu überprü-
fen. 
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Der Einbau eines Ausdehnungsgefäßes mit einer Kapazität von mind. 5% der 
Nennleistung des Heizgerätes ist obligatorisch, zwischen Sicherheitsventil und 
Ausdehnungsgefäß darf sich kein Absperrventil befinden.  
 
Zum Schutz des Speichers und der Netzleitung soll die Installation des Ausdeh-
nungsgefäßes laut Herstellerangaben erfolgen. 
 
Vor der Inbetriebnahme ist der Speicher vollständig mit Wasser zu füllen, dies er-
folgt über die Füllleitung des Kaltwasseranschlusses. Das Warmwasser muss 
durch Öffnen einer Entnahmestelle (z.B. Badarmatur) so lange auslaufen, bis die 
Luft vollständig entwichen ist. 
Bei Verwendung von Wasser mit hohem Härtegrad empfehlen wir den Anschluss 
einer Enthärtungsanlage oder ähnlicher Produkte zur Reduzierung von Kalkbil-
dung. 
 
Der Speicher hat einen Anschluss für eine Zirkulationsleitung. 
 
Diese Leitung sollte isoliert sein und mit einer Zirkulationspumpe mit Zeitschalt-
uhr oder Thermostat versehen werden. 
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3) GEBRAUCHSANWEISUNG 
 
a) Inbetriebnahme 
 
Nach der Installation erfolgt die Befüllung des Speichers wie folgt: 
 
Die Befüllung des Brauchwasserspeichers über den Kaltwasserzulauf durchfüh-
ren. 
 
Dabei den Speicher und Rohrleitungen über das Öffnen einer Entnahmestelle an 
der höchsten Stelle des Rohrnetzes entlüften. 
Die Temperaturfühler in das dafür vorgesehene Tauchrohr im Speicher einführen 
und installieren. 
 
b) Befüllung des Wärmetauschers 
 
Da der Wärmetauscher mit dem Kreislauf des Heizkessels verbunden ist, muss 
nur der Wasserdruck des Kessels geprüft werden 
 
c) Befüllung des Speichers 
 
Erfolgt laut Anweisung unter Punkt a) 
 
d) Entleerung des Speichers 
 
Die Entleerung erfolgt über den Entleerungshahn, welcher an der Kaltwasserlei-
tung angeschlossen ist. Gegebenenfalls kann ein Schlauch angeschlossen wer-
den. 
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4) WARTUNG UND REINIGUNG 
 
a) Allgemeine Hinweise 
 
Die äußere Reinigung erfolgt mit einem feuchten Tuch, gegebenenfalls kann 
man Seife verwenden. 
 
Die Verwendung von Waschpulver und Lösungsmittel wie Scheuerpulver und 
Benzin etc. ist zu unterlassen. 
 
b) Inspektion und Innenreinigung des Speichers 
 
Um das Gerät von innen zu reinigen, zunächst den Speicher entleeren. 
 
Die Kunststoffabdeckung des Flansches durch Lösen der Schrauben abnehmen. 
 
Zum Öffnen der Flanschplatte muss nur eine Mutter gelöst werden. 
 
Durch die Inspektionsöffnung kann der Innenspeicher mit einem Wasserstrahl 
gesäubert werden. 
 
Falls notwendig, Kalk mit Hilfe eines Kunststoff- oder Holzstabes vorsichtig lösen. 
 
Verschluss der Flanschplatte.  
 
Speicher wieder befüllen und auf Dichtigkeit prüfen. 
 
Wichtig! 
Alle Arbeiten an diesem Gerät dürfen nur durch zugelassene Fachhandwerker 
durchgeführt werden. 
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5) TECHNISCHE DATEN 
 
 

      
Technische Daten U.M. R-HY-ES-5 

      
Inhalt Lt 500 

Artikelnummer # 186219 

Wärmetauscher Oberfläche m² 5,2 

Heizleistung ( ΔT 35K )* kW 21,85 

Dauerleistung ( ΔT 35K )* Lt/h 537 

Druckverlust mbar 265 

Primärvolumenstrom m³/h 4,0 

Dämmstärke mm 75 

Energie Effizienz Klasse ErP B 

Wärmeverlust Watt ErP 79 

Maximale Betriebstemperatur C° 95 

Maximaler Betriebsdruck ¹ˉ² MPa 0,6/1,2 

Gewicht ( Netto ) Kg 147 

Hydraulische Anschlüsse ( WW-KW ) Rp 1 1/4" 

Hydraulische Anschlüsse ( PV-PR-Z ) Rp 1" 

Maß Werte: A/B/C/D mm 750/1780/874/589 

Maß Werte: E/F/G mm 254/1098/1498 

Maß Werte: H/L mm 344/1469 

Kipp Maẞ mm 1940 
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Fig. 1 
 

 
 

 
 

 
KW   Kaltwasser   
WW  Warmwasser          
VL WP Vorlauf Wärmepumpe  
RL WP Rücklauf Wärmepumpe 
Tr  Tauchrohr für Temperaturfühler 
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